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Am vergangenen Wochenende feierte Spesbach
seine 800-jährige Vergangenheit gemeinsam mit
dem Ortsteil Elschbacher Hof mit einem unvergess-
lichen Festwochenende und zahlreichen Jubiläums-
veranstaltungen. Das ganze Dorf war während der
umfangreichen Angebote für Jung bis Alt auf den
Beinen und feierte dieses historische Ereignis.
Im Vorfeld des Festwochenendes lagen Wochen und
Monate der Vorbereitung, für die Ortsbürgermeister Ralf
Leßmeister eigens einen Festausschuss gründete, der
in zahlreichen Sitzungen und Arbeitsgruppen die ver-
schiedenen Veranstaltungen plante und vorbereitete. Er
konnte dabei auf eine große Bereitschaft der ortsansäs-
sigen Vereine, Grundschule, der Kirchengemeinden
und insbesondere der Kindertagesstätte „Villa Kunter-
bunt“ zählen. Aber auch einzelne Bürgerinnen und Bür-
ger boten spontan ihre Hilfe an und wollten sich für die-
ses einmalige Jubiläum einbringen.
Leßmeister hob auch die hervorragende Unterstützung
der Verbandsgemeinde-
verwaltung und der Ge-
meindearbeiter sowohl
des eigenen als auch des
Bauhofs der Verbandsge-
meinde hervor. „Insbe-
sondere die Woche vor
dem Festwochenende
forderte alle Verantwortli-
chen und war sehr ar-
beitsintensiv, aber man
merkte mit jedem Tag, mit
dem man auf das Fest-
wochenende zusteuerte,
dass die Motivation nicht
nur im Organisations-
team, sondern auch bei
den einzelnen Akteuren
zunehmend wuchs und
am Schluss alle an einem
Strang zogen. Nur so
konnte es gelingen, ein

Spesbach feiert sich und den Elschbacher Hof
mit einem unvergesslichen Festwochenende

ambitioniertes und anspruchsvolles Programm anzubie-
ten“, so Leßmeister.
Die Feierlichkeiten wurden freitags um 11 Uhr mit der
historischen Ausstellung im katholischen Pfarrheim er-
öffnet, die von Wolfgang Fauth und seinem Team für die
Dauer des gesamten Festwochenendes den Besuchern
angeboten wurde. In der Ausstellung konnten viele Erin-
nerungen in einer liebevoll zusammengestellten Bild-,
Karten- und Ausstellungs-Dokumentation geweckt wer-
den.
Am Freitagnachmittag platzte dann die Mehrzweckhalle
in Spesbach beim Seniorennachmittag aus allen Nähten.
Die drei Landfrauenvereine aus Katzenbach, Spesbach
und Hütschenhausen sowie die Katholische Frauenge-
meinschaft Hütschenhausen (KFD) hatten den Nachmit-
tag hervorragend organisiert. Selbst der große Besucher-
ansturm von rund 400 Seniorinnen und Senioren wurde
logistisch in kürzester Servicezeit bewältigt. 

Fortsetzung des Textes mit weiteren Fotos im Innenteil
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Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeindeverwaltung
Sprechzeiten:

Mo.-Do. 8 – 12 Uhr und 13.30 – 16 Uhr
Fr. 8 – 12.30 Uhr / Do. 13.30 – 18 Uhr

Telefon: 06371 /592 -0
Telefax: 06371 /592 -199

Im Internet: www.ramstein.de
E-Mail: info@ramstein.de
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Landstuhler Straße 22, 66877 Ramstein-Miesenbach .
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e -Mail: druckerei@paque.de
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Anzeigen-Preisliste Nr. 3 vom 1. August 1997.
Für den Inhalt der Anzeigen ist ausschließlich der Auftraggeber ver-
antwortlich. Anzeigenannahmeschluss: dienstags, 12 Uhr.
Redaktion amtlicher Teil:
Verbandsgemeindeverwaltung, Wolfgang Weber /Stefan Layes,
Telefon 06371 /592-406, Telefax 06371 /592-199
e-Mail: amtsblatt@ramstein.de

Für Druckfehler keine Haftung.

Die Verbandsgemeinde RAMSTEIN-MIESENBACH im Internet: 
www.ramstein-miesenbach.de

Stadtwerke Kaiserslautern Versorgungs-AG

Stadtwerke Ramstein-Miesenbach GmbH

Pfalzgas GmbH Frankenthal

Pfalzwerke Netz AG HT Hauptstuhl

Notruf Polizei � 110
Notruf Feuerwehr u. Rettungsdienst � 112
Polizeiinspektion Landstuhl � 06371 /92290
Bei Störungen im Bereich des Kanalnetzes/Kläranlage zu Ge-
schäftszeiten 0 6371 /592474 oder 592475 oder 24-Std.-Stö-
rungsdienst 0170 /3122734

(zuständig für die Gasversorgung in Kottweiler-Schwanden, Stein-
wenden, Weltersbach u. Obermohr
Störungsannahme rund um die Uhr:
� 0800 /1003448

(zuständig für die Stromversorgung in Katzenbach, Kottweiler-
Schwanden, Obermohr, Reuschbach, Spesbach, Steinwenden u.
Weltersbach) während der
Geschäftsstunden: � 06372 / 911 60, Fax 06372 /911620
Stromentstörung: � 0800 / 7977777
Gasentstörung: 0800 /1003448

(zuständig für die Gasversorgung in Hütschenhausen, Spesbach u.
Katzenbach)
� Störungsdienst: 0631 /8001 -2222
Kostenlose Notfallnummer: 0800 / 8456789

06371 /592 -300, Fax: 06371 /592 -303
zuständig für die
Wasserversorgung in der Verbandsgemeinde
Stromversorgung in Ramstein-Miesenbach u. in den OT Hütschen-
hausen, Niedermohr u. Schrollbach
Gasversorgung in Ramstein-Miesenbach u. der OG Niedermohr
Entstörungsdienst 
24-Std.- Service � 06371 / 70710

Haus des Bürgers
SERVICE-CENTER mit
Geschäftsstelle � 06371 /592-222
Vorverkaufsstelle � 06371 /592-220
Service-Punkt „Rheinpfalz“
Postagentur
Mo- Fr,  9.30 - 12.30 Uhr und 14.00 - 17.30 Uhr

Die Postagentur ist auch samstags von 9.30 - 12.30 Uhr geöffnet.

Stadtbücherei � 06371 /592-221
Öfffnungszeiten: Mo. 14.00 -18.00 Uhr

Di. u.Mi. 8.30 -12.30 Uhr
Do. u. Fr. 14.00 -18.00 Uhr

Sa. u. So. geschlossen

Die Sprechstunden fallen aus
bis zum 31. Juli 2015

Nächste Sprechstunde in Ramstein-Miesenbach ist am 
Montag, 3. August 2015 zu den gewohnten Zeiten.
In dringenden Fällen bitte an das Forstamt Otterberg

wenden (Tel. 06301/7926-0)

Öffnungszeiten CUBO
Montag bis Donnerstag: 10.00 – 22.00 Uhr

Freitag bis Samstag: 10.00 – 23.00 Uhr
Sonn- und Feiertage: 10.00 – 20.00 Uhr

Tel. 06371 /130571, www.cubo-sauna.de

INFO-Center im Museum,
� 0 63 71 / 83 81 86
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Mittwoch und 
Freitag 8.30 –13.00 Uhr und 13.30 – 16.30 Uhr
Donnerstag 8.30 – 13.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
O  Verkauf Restmüllsäcke  
O Fahrkartenverkauf Deutsche Bahn u. VRN

Sprechstunden
des Revierförsters

Freizeitbad Azur � 06371 /71500
Schernauer Straße, 66877 Ramstein-Miesenbach
Öffnungszeiten 

Freibad: Sommerferien:
Mo.: 13 - 21 Uhr 10 - 21 Uhr
Di. bis Sa.: 9 - 21 Uhr 9 - 21 Uhr
Sonn-u. Feiertage: 9 - 21 Uhr 9 - 21 Uhr
Hallenbad:
Mo. 13 - 21 Uhr 10 - 21 Uhr
Di. bis Sa 10 - 21 Uhr 9 - 21 Uhr
Sonn-u. Feiertage: 9 - 21 Uhr 9 - 21 Uhr
Sauna: ab 14. Mai 2015 ab 1. Juni 2015
Mo. 15.00 - 21.00 Uhr gemischte Sauna geschlossen
Di. 15.00 - 21.00 Uhr Damensauna geschlossen
Mi. 15.00 - 21.00 Uhr gemischte Sauna geschlossen
Do. 15.00 - 21.00 Uhr Herrensauna geschlossen
Fr. 12.00 - 21.00 Uhr gemischte Sauna gemischt 14 - 21 Uhr
Sa. 9.00 - 21.00 Uhr gemischte Sauna gemischt 9 - 21 Uhr
So. 9.00 - 21.00 Uhr gemischte Sauna gemischt 9 - 21 Uhr

Das Fundamt der Verbandsgemeinde-
verwaltung Ramstein-Miesenbach gibt

bekannt
Bei der Verbandsgemeindeverwaltung Ramstein-Miesenbach –
Fundbüro – wurden in den letzten 5 Wochen folgende Gegenstän-
de abgegeben:
1 Drohne, 3 Fahrräder, 2 Handys, 2 Hörgeräte, 1 Autoschlüs-
sel, 2 Schlüsselbunde, 2 Regenschirme, 1 Damenweste, 3 Bil-
derrahmen mit Urkunden + Foto
Des Weiteren wurde 2 Hunde und 1 Katze als Fundtiere gemel-
det.
Die Verlierer bzw. Eigentümer werden gebeten, ihre Rechte an
den Fundsachen bei der Verbandsgemeindeverwaltung, Am Neu-
en Markt 6, Ordnungsamt, Zimmer 104 (Tel.: 06371/592-127) gel-
tend zu machen.
Wir weisen darauf hin, dass das Eigentumsrecht an einem Fund-
tier innerhalb von 28 Tagen beim Fundamt geltend gemacht wer-
den muss, da sonst das Tier an Dritte abgegeben werden kann.

Ramstein-Miesenbach, 14.07.2015
Verbandsgemeindeverwaltung
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Schildkröte gefunden
Im Bereich der Felder zwischen Miesenbach und Steinwen-
den, in der Nähe der Miesenbacher Tennisplätze wurde bereits
vor etwa fünf Wochen eine halbwüchsige griechische Land-
schildkröte gefunden. Der Eigentümer kann sich melden über
die Realschule plus in Ramstein-Miesenbach, Telefon (06371)
96300.

Sonstige Bekanntgaben u. Mitteilungen
Wir gratulieren
Hütschenhausen:
21. 07.: Stanislaw Kusy, 83 Jahre
Katzenbach:
20. 07.: Brunhilde Schenkel, 78 Jahre
Spesbach:
20. 07.: Gerda Polishuk, 73 Jahre
Kottweiler-Schwanden:
25. 07.: Gerhard Natter, 76 Jahre
Ramstein:
20. 07.: Martha Engel, 91 Jahre
20. 07.: Irma Pfeffer, 91 Jahre
20. 07.: Franz Pfeiffer, 75 Jahre
21. 07.: Almira Hildenbrand, 78 Jahre
22. 07.: Maria Berberich, 71 Jahre
25. 07.: Agnes Baumann, 82 Jahre
25. 07.: Moris Gomel, 77 Jahre
Miesenbach:
21. 07.: Theo Klein, 71 Jahre
22. 07.: Jürgen Verseck, 83 Jahre
25. 07.: Gudrun Lenhart, 73 Jahre
26. 07.: Hilde Müller, 75 Jahre
26. 07.: Ursula Ohnesorg, 74 Jahre

Diamantene Hochzeit
23. 07.: Irmgard und Manfred Dubberke, Ramstein

Ferienprogramm 2015 – jetzt anmelden!
Das neue Ferienprogramm ist bei vielen Banken, unserer Verbandsgemeinde in
Ramstein im Rathaus, im Info-Center, im AZUR und im Jugendbüro zu haben. 64
liebevoll vorbereitete Angebote (!!!) warten auf euch Kinder und Jugendliche! Des-
halb jetzt auswählen und anmelden, damit ihr bald dabei seid!
Die Ferienbetreuung ab der 5. Klasse ist bis zur 7. Klasse dieses Jahr weiter aus-
geweitet worden. Ein abwechslungsreiches buntes Programm mit genügend Frei-
zeit für jede/n Einzelnen erwartet euch – alles beste Möglichkeiten für einen su-
per Start in die Sommerferien!
Gleiches gilt natürlich für alle Angebote –  ALLE Angebote sind einzig, viele über
Jahre bewährt, andere originell und dieses Jahr neu im Programm…
Deshalb jetzt auswählen und anmelden, damit ihr bald dabei seid!

Verabschiedung von Ilse Kluge
Nach über 14 Jahren als Mitarbeiterin im Ramsteiner Freizeitbad
Azur hat Bürgermeister Klaus Layes Frau Ilse Kluge in der Ruhe-
stand verabschiedet.
Frau Kluge begann ihre Tätigkeit für die Verbandsgemeinde Ram-
stein-Miesenbach am 2. Januar 2001 als Kassiererin im Erlebnis-
bad der Verbandsgemeinde. Geboren in Kottweiler-Schwanden
hatte Frau Kluge nach einer Lehre zur Näherin zunächst bei der
damaligen Firma Westrich in Ramstein gearbeitet, später auf dem
Flugplatz und als Verkäuferin und Fahrerin. Seit Januar 2001 war
sie als freundliche und zuverlässige Kassiererin im Azur tätig.
Bürgermeister Klaus Layes bedankte sich für die langjährige gute
Arbeit und überreichte neben Präsenten die Urkunde der Ver-
bandsgemeinde. Den guten Wünschen schlossen sich Heike Ru-
dolphi für den Personalrat der Verbandsgemeinde sowie Diana
Struppel für die Arbeitskollegen vom Freizeitbad und 1. Beigeord-
neter Ralf Hechler als Baddezernent an.

Ehrenamtlicher Besuchsdienst - Leitstelle
Älterwerden Landkreis Kaiserslautern

Wir gratulieren allen die in diesem Monat Geburtstag feiern!
Sie möchten von uns besucht werden oder Teil unseres ehrenamt-
lichen Teams werden?

Dann rufen Sie uns an!
Frau Pfeifferr und Frau Paqué freuen sich auf Sie.
Sie erreichen uns jeden Montag von 10 bis 11 Uhr in der Ver-
bandsgemeindeverwaltung, Am Neuen Markt 6, 66877 Ramstein-
Miesenbach oder unter der Telefonnummer 06371/592-183
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Festumzug
800 Jahre

Spesbach
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v.l.: Landrat Paul Junker, Berthold Müller, Maria Elisabeth
Müller, Ralf Hechler, Erster Beigeordneter VG Ramstein-Mie-
senbach, Landtagsabgeordneter Marcus Klein 

Berthold Müller aus Ramstein-
Miesenbach mit der Landesehrennadel

ausgezeichnet
Berthold Müller aus Ramstein-Miesenbach wird von Ministerpräsi-
dentin Malu Dreyer mit der Landesehrennadel für sein langjähri-
ges ehrenamtliches Engagement geehrt. Im Rahmen einer Feier-
stunde in der Kreisverwaltung Kaiserslautern überreichte Landrat
Paul Junker am 6. Juni die Auszeichnung und dankte Berthold
Müller für seinen vielseitigen Einsatz zum Wohle der Pfadfinder-
bewegung. Berthold Müller sei einer der Menschen, bei dem man
mit Fug und Recht sagen könne, er sei ein Pfeiler unserer Gesell-
schaft, lobte Landrat Junker. Berthold Müller trage seit 44 Jahren
mit seiner engagierten und kreativen Arbeit in der Pfadfinderbewe-
gung dazu bei, dass immens viele Kinder und Jugendliche positi-
ve und wichtige Erfahrungen sammeln konnten, von denen sie ihr
Leben lang zehren können.
Berthold Müller gehört zu den Gründungsmitgliedern des Pfadfin-
derstammes Kurpfalz Ramstein e.V. .Seit der Vereinsgründung
1971 bringt sich Müller als Ansprechpartner für alle Bereiche ein:
So etwa als Gruppenleiter, Organisator von Stammesaktionen,
Werbung von Mitgliedern, Pflege der Mitgliederkartei oder auch
als Platzwart des Stammesheimes, mit rund 7000 zu verwalten-
den Übernachtungen pro Jahr.
Auch auf Landesebene setzte sich Berthold Müller engagiert
ein.1982 wurde er stellvertretender Landesvorsitzender des Lan-
desverbandes Rheinland-Pfalz. Er war maßgeblich an der Fusion
der beiden Landesverbände Rheinland-Pfalz und Saar beteiligt
und wurde 1986 zum Landesvorsitzenden des neuen Landesver-
bandes Rheinland-Pfalz-Saar gewählt. Nach sechsjähriger Tätig-
keit legte er sein Amt als Landesvorsitzender nieder und wurde
Ringvorsitzender im Ring deutscher Pfadfinderverbände. 
Berthold Müller liegt aber vor allem die Arbeit mit den Jugendli-
chen am Herzen. Dabei freut es ihn, seine Begeisterung für die
kleinen Dingen in der Natur weitergeben zu können.

Das Forstamt Otterberg informiert:
Waldbrandgefahr

Bei trockener und warmer Witterung steigt die Waldbrandgefahr
an. Das Forstamt Otterberg weist darauf hin, dass nach den Vor-
schriften des Landeswaldgesetzes jeder Waldbenutzende ver-
pflichtet ist, bei der Verhütung und Bekämpfung von Waldbränden
mitzuwirken. Insbesondere ist zu beachten,  dass im Wald nicht
geraucht werden darf. Brennende oder glimmende Gegenstände
dürfen im Wald und in einem Abstand von weniger als 100 Metern
vom Wald nicht weggeworfen oder sonst unvorsichtig gehandhabt
werden.  
Im Wald und in einem Abstand von weniger als 100 Metern vom
Wald darf nur mit Genehmigung des Forstamtes Feuer angezün-
det und unterhalten oder offenes Licht gebraucht werden.
Im Falle eines Waldbrandes im Zuständigkeitsbereich des Forst-
amtes Otterberg verständigen Sie bitte den jeweiligen Revierbe-
amten, während der Bürozeiten das Forstamt Otterberg, Tel.:
06301 - 79260 sowie die Feuerwehr Tel.: 112.
Das Forstamt Otterberg dankt für Ihre Mithilfe.

Ramsteiner Wochenmarkt

– Der Frischemarkt –
Jeden Samstag 8 – 12 Uhr

Nudeln und Eier, Obst und Gemüse,
Blumen und Pflanzen

Die Marktleute empfehlen diese Woche:
- Neue Ernte Sommertrauben, weißfleischige

Pfirsiche und Nektarinen (Fa. Divivier)
Besuchen Sie den Frischemarkt am Samstagmorgen

im Zentrum von Ramstein

Die Kreisverwaltung informiert:
Sprechstunden des Beirates für

Migration und Integration
Die Sprechstunden des Beirates für Migration und Integration fin-
den jeden Donnerstag von 16.00 – 18.00 Uhr oder nach telefoni-
scher Vereinbarung unter 0159 0409 4168 mit Herrn Spytalimakis
in der Kreisverwaltung Kaiserslautern (Telefon 0631 7105-414),
Lauterstraße 8, Zimmer 203, statt.
Vorherige Terminvereinbarung für die VG Ramstein-Miesenbach
bei Herrn Jean-Pierre Biehl unter Tel. 06372-7388.

„Fit für die Bewerbung“:
Bewerberseminar für Jugendliche im

BiZ der Agentur für Arbeit
Im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit in der
Augustastraße 6 in Kaiserslautern findet am Donnerstag, 23. Juli,
von 14.30 bis 18 Uhr ein Bewerberseminar für Jugendliche unter
dem Motto „FIT FÜR DIE BEWERBUNG“ statt. Im Mittelpunkt
steht die Vorbereitung auf das Auswahltestverfahren und das Vor-
stellungsgespräch - die letzte Hürde, die im Bewerbungsverfahren
zu nehmen ist.
Wer zum Vorstellungsgespräch eingeladen wird, hat mit der
schriftlichen Bewerbung schon überzeugt und beim Auswahltest
ein gutes Ergebnis erzielt. Jetzt kommt es auf den persönlichen
Eindruck an, der oft den Ausschlag bei der Entscheidung über die
Besetzung einer Ausbildungsstelle  gibt. Auf welche Fragen man
sich einstellen muss und wie man sich auf ein Vorstellungsge-
spräch richtig vorbereitet, wird in diesem Seminar von einer Ex-
pertin erklärt und in Rollenspielen geübt. 
Außerdem werden unterschiedliche Auswahltestverfahren vorge-
stellt und die Bearbeitung von typischen Testaufgaben wird an-
hand von praktischen Beispielen geübt. Wer möchte, kann auch
seine Bewerbungsmappe zum Seminar mitbringen und sich bei-
spielhaft fachmännische Tipps und Anregungen für die Gestaltung
seiner Bewerbungsunterlagen geben lassen.
Weitere Seminare finden regelmäßig im Berufsinformationszen-
trum (BiZ) der Arbeitsagentur statt. Teilnehmen können Schülerin-
nen und Schüler, die eine Schule besuchen, die zum Hauptschul-
abschluss, zur mittleren Reife, zum Abitur oder zur Fachhoch-
schulreife führt. Die Teilnehmerzahl ist jedoch begrenzt. Deshalb
ist eine telefonische Anmeldung beim BIZ unbedingt erforderlich
(Telefon: 0631 3641 220).

Finanzamt Kusel-Landstuhl mit
Info-Hotline

Info-Hotline der Finanzämter: 0180/37575 400 *
* 9 Cent/Minute aus dem Festnetz, max. 42 Cent mobil
Montag – Donnerstag 8 bis 17 Uhr,
Freitag 8 bis 13 Uhr
Finanzamt Kusel-Landstuhl
Telefon: 06381/9967-0
Telefax: 06381/9967 – 21060
Öffnungszeiten des Service-Centers:
Montag – Mittwoch 8 – 16 Uhr
Donnerstag 8 – 18 Uhr
Freitag 8 – 13 Uhr
Internet: www.finanzamt-kusel-landstuhl.de
E-Mail: Poststelle@fa-ku.fin-rlp.de
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Deutsch-Amerikanisches Bürgerbüro
Das Deutsch-Amerikanische Bürgerbüro (German-American
Community Office = GACO) in Kaiserslautern gegenüber dem
Rathaus ist die Anlaufstelle für Deutsche und US_Bürger und gibt
Antworten auf Fragen, die das deutsch-amerikanische Zusam-
menleben betreffen.
Adresse: Lauterstraße 2, 67657 Kaiserslautern
Telefon: 0631-363 3010
Fax: 0631-363 3011
E-mail: info@gaco-kl.de
Internet: www.gaco-kl.de

Fluglärmbeschwerden
Ansprechpartner für Ihre Beschwerden über Fluglärm finden Sie
bei folgenden Stellen:
Luftwaffenamt, Abteilung Flugbetrieb in der Bundeswehr
Postfach 90 25 00, 51140 Köln
Telefon: 0800 - 8620730 (gebührenfrei)
Verbindungsbüro Flugplatz Ramstein
Flugplatz Ramstein
Telefon 06371 - 952655

Mit dem
Leierkasten

auf Pilgerreise
Bürgermeister Klaus
Layes verabschiedete
den Miesenbacher
Drehorgelspieler Billi
Braun, der sich auf den
Jakobsweg begeben
wird. Gemeinsam mit
Rüdiger Schiffner wird
er eine Etappe des Pil-
gerweges hinter sich
bringen.
Gestartet wird am Pil-
gerdenkmal in Speyer,
von wo aus beide der
Nordvariante der Strek-
ke Pfalz-Elsass folgen
werden. Ziel ist das Klo-
ster Hornbach. Ein Teil der Stecke befindet sich auf der so ge-
nannten „Klosterroute“, die von Worms nach Metz führt. Während
der Pilgerreise wird Billi Braun an den Etappenzielen seine Dreh-
orgel spielen und den eingehenden Spendenerlös für die Bürger-
stiftung der Verbandsgemeinde Ramstein-Miesenbach „Lokales
Bündnis für Familien“ sammeln. Bereits während des Rheinland-
Pfalz-Tages in Ramstein spielte er und sammelte für diesen
Zweck. Nach seiner Rückkehr wird er dem Bürgermeister die
Spende übergeben. Bürgermeister Layes bedankte sich vorab für
das Engagement.
Nicht zum ersten Mal erhalten Einrichtungen von Stadt und Ver-
bandsgemeinde das Sammelergebnis, das Billi Braun mit seiner
Drehorgel einspielte. Mit einem Empfehlungsschreiben entließ
Layes Billi Braun auf seinen Pilgerweg und wünschte ihm alles
Gute.

Hier waren wir für Sie im Einsatz:
06.07. 12:08 Flächenbrand, Ramstein
07.06. 14:36 Wohnhausbrand, Weltersbach
10.07. 15:30 Hilfeleistung für die Stadt
10.07. 20:39 Flächenbrand, Bettenhausen
11.07. 04:18 Dachstuhlbrand, Landstuhl
11.07. 10:00 Hilfeleistung für die Stadt
11.07. 19:12 Flächenbrand, Steinwenden
11.07. 22:30 Brandsicherheitswache Feuershow, Spesbach

Nächste Termine:
17.07. 20:00 Übung der Feuerwehr Ramstein
20.07. 18:00 Übung der Jugendfeuerwehr
20.07. 19:30 Übung der Feuerwehr Niedermohr

www.feuerwehr-ramstein.de 

Wir suchen „Feuerwehrbilder“ vom
Rheinland-Pfalz-Tag

Ein Jahr der Planung, 2 Wochen Aufbau und 3 intensive Tage
Rheinland-Pfalz-Tag sind nun vorüber. Alles ist sprichwörtlich gut
über die Bühne gegangen. Leider haben unsere Feuerwehrleute
fast nichts von der Veranstaltung als solches mitbekommen.
Die ganze Einheit Ramstein und Niedermohr, sowie viele weitere
Helfer benachbarter Feuerwehren, Hilfsorganisationen und Kata-
strophenschutzeinheiten verrichteten ihren Dienst im Hintergrund.
Das Feuerwerk ansehen, einmal über das Festgelände laufen
oder sich den Umzug anschauen war für uns nicht möglich, da wir
ja ausrückbereit in der Feuerwache oder den eigens eingerichte-
ten Außenwachen in Bereitschaft waren.
Und wenn wir dann doch mal raus kamen war keine Zeit um Ein-
drücke festzuhalten.
Daher unsere Bitte an Sie:
Senden Sie uns Ihre Bilder auf denen unsere Feuerwehrleute zu
sehen sind. Sei es als Brandschutzteam „auf Streife“, bei einem
der glücklicherweise wenigen Einsätze, oder bei einem Blick in die
Außenwache.
Wir sind gespannt darauf ob, und wie Sie uns während des Rhein-
land-Pfalz-Tages 2015 wahrgenommen haben.
Die Bilder können Sie uns per email zusenden: bilder-rlp@feuer-
wehr-ramstein.de oder bringen Sie uns einen Datenträger in der
Feuerwache oder im Rathaus vorbei – Vielen Dank.

Schuljahresabschlussgottesdienst des
Reichswald-Gymnasiums

Gemeinsam auf das im vergangen Schuljahr Erreichte und uns
allen Geschenkte zurückblicken und Gott danken - aus diesem
Anlass versammelte sich die Schulgemeinschaft des Reichs-
wald-Gymnasiums zu ihrem Schuljahresabschlussgottesdienst.
Der Schüler-Bibel-Kreis hatte den Gottesdienst gemeinsam mit
den beiden Zelebranten, Herrn Pastoralreferent Stefan Pappon
und Herrn Pfarrer Schäfer vorbereitet.
Inhaltlich stand der ökumenische Gottesdienst in der vollbesetz-
ten Ramsteiner Pfarrkirche St. Nikolaus unter dem Motto „Du
bist geliebt“. Im Mittelpunkt der Predigt stand, dazu passend, die
Geschichte von Zachäus dem Zöllner aus dem Lukas-Evangeli-
um. Auch den musikalischen Rahmen gestaltete der Schüler-Bi-
bel-Kreis, der von Julia Drumm und Christina Hase betreut wird.
Der Schüler-Bibel-Kreis trifft sich regelmäßig zum gemeinsamen
Betrachten und Vertiefen biblischer Texte, zum geselligen Aus-
tausch und zum Gebet und ist als nun seit langen Jahren beste-
hende Arbeitsgemeinschaft fester Teil des religionspädagogi-
schen Angebots des Reichswald-Gymnasiums.
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Zum ersten Mal konnte das Reichswald-Gymnasium in diesem
Jahr einen kleinen „Kennenlerntag Sport“ für seine Fünftklässer
anbieten.
In Zusammenarbeit mit einigen lokalen Vereinen hatten die Sexta-
ner die Gelegenheit, in die Arbeit der Sportvereine vor Ort „hinein-
zuschnuppern“. Es präsentierten sich dabei die Fußballer des FV
Olympia Ramstein, die Turner des TV 03 Ramstein sowie ein paar
kleinere Vereine, die Teakwondo und andere Kampfsportarten vor-
stellen konnten. Die genannten Vereine boten dabei verschieden
gestaltete Schnuppertrainingseinheiten an, in denen sie über ihr
reguläres Trainingsangebot informieren konnten.
Als Gäste begrüßte das Reichswald-Gymnasium einige Schüler
der Förderschule der Reha Westpfalz aus Landstuhl. Seit Jahren
arbeiten das Reichswald-Gymnasium und die Förderschule in ei-
ner kleinen Arbeitsgemeinschaft zusammen. Die „Miteinander-
AG“ des Gymnasiums unternimmt dabei gemeinsam mit einer
Gruppe von Ramsteiner Gymnasiasten in unregelmäßigen Ab-
ständen verschiedene Aktivitäten.
Die Arbeitsgemeinschaft, die den Umgang von beeinträchtigten
und nicht beeinträchtigten Menschen vor Ort fördern will, möchte
einen Beitrag zur sozialen Sensibilisierung der Jugendlichen für

Reichswald-Gymnasium be-
geistert mit Sommerkonzert

Ein grandioses Finale beendete das diesjäh-
rige Sommerkonzert des Ramsteiner Reichs-
wald-Gymnasiums. Als besondere Überra-
schung hatte die Tanz-AG im Anschluss an
das offizielle Programm einen „Flashmob“
vorbereitet. Alle beteiligten Musiker, die
Schulleitung und das Publikum im voll be-
setzten Haus des Bürgers machten mit, die
Stimmung war ausgelassen und fröhlich.
Zuvor hatten die verschiedenen Musikgrup-

pen des Gymnasiums ein vielfältiges Pro-
gramm gestaltet, quer durch alle Gattungen
und Epochen der Musikgeschichte. Das
Schulorchester, von Dr. Ulrich Bleckwehl und
Dirk Janes geleitet, präsentierte unter ande-
rem Eward Elgars „Pomp and circumstance“,
ein Marsch für Orchester, aus dessen Trioteil
die Hymne „Land of Hope and Glory“ weltbe-
rühmt geworden ist. Eindrucksvoll auch der
Auftritt der Gesangsklasse von Agotha Sticht
mit ausdrucksstarken Stimmen.
Für Anmut und Grazie sorgten die beiden
Tanzgruppen der Schule, die Mini-Tanz-AG
der Unterstufe und die Tanz-AG der Oberstu-
fe, die noch einmal einen der vielen Höhe-
punkte des diesjährigen Musicals „Zirkus der

Nacht“ zeigten. Beide Arbeitsgemeinschaften werden von Andrea
Eckert geleitet. Die Lehrer-Schüler-Band hatte eine Bearbeitung
von Adeles „Make you feel my love“ vorbereitet sowie den Titel-
song aus dem James-Bond-Film „Skyfall“. Hier sorgte Elisabeth
Neigel aus der 12. Klassen mit großartiger Stimme für wahres Gän-
sehaut-Feeling und stehende Ovationen.
Schließlich präsentierten der Schulchor mit Schulband sowie ver-
schiedene Musik-Grundkurse Lieder aus dem Musical König der
Löwen und Klassiker der Pop-Geschichte wie Fred Fasserts Bar-
bar´Ann. Für Bewegung auf der Bühne und im Publikum sorgte
schließlich der „Cup-Song“, bei dem gesungen, geklatscht und mit-
gebrachte Becher rhythmisch hin und her bewegt wurden.
Schüler aller Altersstufen haben mit diesem äußerst kurzweiligen
und abwechslungsreichen Konzertabend nicht nur ihrem Publikum
schöne und unterhaltsame Stunden geschenkt, sondern einmal
mehr unter Beweis gestellt, welch vielfältige Talente sie mitbringen
und wie sehr sie sich abseits ihrer zahlreichen Verpflichtungen für
ihre Schule engagieren.

Kennenlerntag Sport für 5. Gymnasiumklassen
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Chillen und Drillen
Nach einem langen Schultag geht es den Mitgliedern des Projekts
„Chillen und Drillen“ erstmal darum etwas zu entspannen. Dazu
werden verschiedenste Übungen gemacht. Ob Atemtechniken,
Meditation, Musik, Spaziergänge oder Gespräche. Es wird immer
mal was Neues ausprobiert. Nachdem etwas „gechillt“ wurde, geht
es nun ans „Drillen“. Der Körper wird durch Tanz, Gymnastik,
Dehnübungen und Zumba trainiert. Gerade bei schönem Wetter,
findet das Projekt unter freiem Himmel statt. Da im Moment nur
Mädchen das Projekt besuchen, findet auch mal ein Catwalk- Trai-

ein liebevolles Zusammenleben mit Anderen leisten. Unterstützt
wird das Projekt von der Verbandsgemeinde Ramstein-Miesen-
bach. Alle teilnehmenden Fünftklässer, die sich je nach persönli-
chem Interesse einem der angebotenen Projekte zugeordnet ha-
ben und die Gäste aus Landstuhl verbrachten einen sehr harmo-
nischen und schönen Vormittag in Ramstein.
Schulleiterin Dr. Sonja Tophofen dankte allen Beteiligten für ihren
Einsatz, vor allem den von den lokalen Vereinen Eingebundenen:
Ralf Hechler, Tina Lelle und Stefan Denzer (FV Olympia Ram-
stein), Achim Wätzold und Julius Braun (TV 03 Ramstein) sowie
Jeannine Deutschmann und Annette Deutschmann, die verschie-
dene Kampfsportarten präsentierten.

Ganztagsschüler besuchen Kindergärten
Am 10. und 24. Juni besuchten die Ganztagsschüler der Wende-
linusschule im Rahmen ihrer Arbeitsgemeinschaft „Ramstein-Mie-
senbach erleben“ den Montessori- Kindergarten St. Nikolaus und
die Kindertagesstätte „Struwwelpeter“ in Ramstein.
Zu Beginn ihres Besuches haben die Grundschüler den Kinder-
gartenkindern aus Bilderbüchern vorgelesen, was allen so richtig
Spaß machte. Danach blieb noch Zeit um auf den tollen Spielplät-
zen der Kindergärten zu spielen. Die Schulkinder waren sich einig:
„Solche Besuche sollten wir wirklich öfter machen, das waren für
uns zwei schöne Nachmittage!“

Realschule plus – Chillen und Drillen
Als Ganztagsschule bietet die Realschule plus in Ramstein-Mie-
senbach ein vielfältiges Angebot.
In einer kleinen Serie gibt die Schule Einblick in den nachmittägli-
chen Schulalltag:

ning, Kosmetik Beratung oder Selbstverteidigung für Girls statt. 
Die GTS bringt´s – Ausprobieren und dabei sein!
Für weitere Informationen erreichen Sie uns unter: 06371-96300
oder besuchen Sie unsere Homepage  www.rsplus-ramstein.de

Bereitschaftsdienst der Zahnärzte
Sprechzeiten: Sa. v. 9 – 12 Uhr, Sonn- u. Feiertag v. 11 – 12 Uhr.
Kreis Landstuhl: Am 18./19. 07. ZA Christel Donauer, Pörrbacher
Straße 13, Obermohr, Tel. 06371 /71174. 

Bereitschaftsdienst der Augenärzte 
Kusel/Landstuhl/Kaiserslautern

Der augenärztl. Bereitschaftsdienst Kusel/Landstuhl ist mit dem Not-
dienst Kaiserslautern zusammengeschlossen. Zu erfragen unter
Tel.: 0631 /89290929.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für die Bereiche der
Verbandsgemeinden Landstuhl und Ramstein-Miesenbach

Zuständig ist die Bereitschaftsdienst-Zentrale auf dem Gelände des
St.-Johannis-Krankenhauses Landstuhl (ehem. Caféteria), Bereit-
schaftsdienst-Tel.Nr.: 116117. Dienstzeiten: Mo., Di. u. Do. 19 Uhr
bis Folgetag 7 Uhr; Mi. 13 Uhr – Do. 7 Uhr, Fr. 18 Uhr – Mo. 7 Uhr,
Vorabende von Feiertagen 20 Uhr bis Folgetag 7 Uhr; Heiligabend
u. Silvester ab 7 Uhr. 

Dienstbereite Apotheken
Der Bereitschaftsdienst beginnt immer um 8.30 Uhr und endet am
folgenden Tag um 8.30 Uhr, auch an Sonn- und Feiertagen. Er ist
unter folgenden Rufnummern zu erfragen: (im Internet: www.lak-
rlp.de),
Deutsches Festnetz: 0180-5 -258825-Postleitzahl (0,14 €/Min.),
Mobilfunknetz: 0180-5 -258825-Postleitzahl (max. 0,42 €/Min.).
Also z.Bsp. für Hütschenhausen die 0180 -5 -258825 - 66882 oder

Notfalldienste
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für Steinwenden, Kottweiler-Schwanden oder Niedermohr die 0180 -
5 -2588 25 -66879.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für die Praxisbereiche
Glan-Münchweiler und Reichenbach-Steegen

Zuständig ist die Bereitschaftsdienstzentrale im Westpfalz-Klinikum,
Telefon 06381 -935935. Wir bitten in jedem Erkrankungsfall um te-
lefonische Vorankündigung. Dienstzeiten: Mi. 14 Uhr – Do. 7 Uhr,
Fr. 18 Uhr – Mo. 7 Uhr, Vorabende von Feiertagen 20 Uhr bis 1.
Werktag 7 Uhr. Sprechstunden: Sa. u. So. 10 – 12 Uhr, 17 – 19 Uhr.

Notdienst für Notfälle bei Kleintieren der Tierarztpraxen
in Landstuhl und Ramstein

(Rufbereitschaft nur nach tel. Veranmeldung)
Am 18./19. 07. Dr. Schulz, Saarbrücker Straße 85a, Landstuhl, Tel.
06371 /2223. 

Tierärztlicher Notfalldienst für Großtiere
Dieser ist bei jd. Haustierarzt tel. auf Anrufbeantworter zu erfragen.

Rettungsdienst und Krankentransport des DRK:
Tel. 06371 / 19222

TelefonSeelsorge rund um die Uhr – anonym, kompetent:
Die TelefonSeelsorge ist ein niedrigschwelliges Gesprächs-, Bera-
tungs- und Seelsorgeangebot für alle Menschen in Lebenskrisen
und belastenden Situationen.
Sie ist gebührenfrei erreichbar unter den bundeseinheitlichen Ruf-
nummern: 0800 /1110111 und 0800 /1110222
Oder als TelefonSeelsorge im Internet unter:
www.telefonseelsorge.de für Chat bzw. Email Beratung.

Seelsorge und Lebensberatung
– ein christl. Beratungsdienst von Treffpunkt Seelsorge e.V. –
Terminvereinb.: 0700 /23121139, Mo 16-19 Uhr, Mi 9-12 Uhr

Schwangeren- und Familienberatungsstelle 
Sozialdienst katholischer Frauen Landstuhl

Kirchenstraße 53, 66849 Landstuhl, Telefon: 06371 /2285, E-Mail:
www.skf-landstuhl.de. Öffnungszeiten: Mo-Fr 9.00 – 12.00 Uhr,
Mo-Mi 14.00 – 16.00 Uhr, Do 14.00 – 18.00 Uhr.
Beratung und Hilfe in persönlichen, rechtlichen und finanziellen Fra-
gen vor, während und nach einer Schwangerschaft.
Schwangerenberatung im Internet: www.beratung-caritas.de
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat Außensprechstunde im Mehrge-
nerationenhaus in Ramstein. Zu diesen Zeiten ist auch unser Baby-
laden geöffnet.

Schwangeren-Beratungsstelle „Donum Vitae“:
Schwangerschaftskonfliktberatung – Schwangerensozialberatung –

Sexualpädagogik und -beratung – Familien- u. Paarbetreuung
Am Feuerwehrturm 6, Landstuhl, Tel. 06371 / 6196910

Öffnungszeiten:
Mo/Di/Fr 8-12 u. 14-16 Uhr, Mi/Do 9-12 u. 15.30-18.30 Uhr

Drogen-Info-Telefon
des Pfalzklinikums für Psychiatrie und Neurologie:

Legale Drogen (Alkohol, Medikamente usw.) (06349) 900 2555
Illegale Drogen (Haschisch, Heroin usw.) (06349) 900 2525

Mo, Mi, Fr, 14.30-16 Uhr oder über Anrufbeantworter 
Hotline „Ess-Störungen“

des Pfalzinstituts - Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie,
Psychosomatik und Psychotherapie: (06349) 900 3333 

Mo bis Do, 15-16 Uhr oder über Anrufbeantworter
Meetings der Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“ in

Landstuhl, evangelisches Gemeindehaus, Vordere Fröhnstr. 5,
Telefon 06371 - 913222

Sprechzeiten: 1. Montag im Monat von 19.30-21.30 Uhr
Meetings der „Anonymen Alkoholiker“ in Kaiserslautern, 

Pariser Straße 23, Telefon 0631 - 19295
Montags – samstags 19.30 Uhr, sonntags 16 Uhr

Krisentelefon für Kinder und Jugendliche
Hilfe rund um die Uhr – SOS Familienhilfezentrum Kaiserslautern

Telefon: 0631-316440
Kontakt- u. Beratungsstelle „Querbeet“

Landstuhler Str. 8A, Ramstein (Mehrgenerationenhaus)
Telefon: 063 71 /59808 38, Fax: 06371 / 5980836
E-Mail: querbeet@kaiserslautern-kreis.de
Öffnungszeiten: Mo – Fr von 9 – 12 Uhr
Das aus verschiedenen Tätigkeitsfeldern bestehende Beraterteam
bietet eine kostenlose und vertrauliche Beratung an.
Weitere Informationen unter: www.kops-kl-de (Stichwort: Querbeet)

Deutsche Multiple-Sklerose Gesellschaft
Rheinland Pfalz e.V. Selbsthilfegruppe für Betroffene u. Angehörige.

Treffen: Jeden ersten Mittwoch eines Monats 18 - 20 Uhr. 
Reichenbach-Steegen prot. Gemeindehaus Kirchenstr. 

1. Kontakt 06385-993681 oder 06371-8381408.

Apotheken-Bereitschaftsdienstplan vom 16.7. bis 24.7.15
(Ramstein Umkreis: 20 km)

Die Dienstbereitschaft beginnt am genannten Tag jew. um 8.30 Uhr.
Stand: 14.7.2015 - Die nachstehenden Daten sind tagesaktuell und
unterliegen einem ständigen Änderungsservice! Den tagesaktuellen
Bereitschaftsdienstplan finden Sie, wie oben beschrieben, unter den
Service-Telefonnummern bzw. unter www.lak-rlp.de im Internet.
Do., 16.07.: Burg-Apotheke, Hauptstr. 27, Landstuhl, Tel.: 06371 /
62970.
Fr., 17.07.: Kreuzweg-Apotheke, Steinwendener Str. 13, Ramstein,
Tel.: 06371 /51495.
Sa., 18.07.: St.Hubertus-Apotheke, Landstuhler Str. 2, Ramstein,
Tel.: 06371 /50708.
So., 19.07.: Kur-Apotheke, Kaiserstr. 40, Landstuhl, Tel.: 06371 /
3025.
Mo., 20.07.: Löwen-Apotheke im Kaufland, Torfstr. 10, Landstuhl,
Tel. 06371 /9461560.
Di., 21.07.: Markt-Apotheke, Kottweiler Str. 1, Miesenbach, Tel.:
06371 /96280.
Mi., 22.07.: Markt-Apotheke, Am Alten Markt 7, Landstuhl, Tel.:
06371 /62009.
Do., 23.07.: Adler-Apotheke Harenberg und Schmitt, Hauptstr. 5a,
Glan-Münchweiler, Tel. 06383 /316 und Moor-Apotheke, St.Wen-
deler Str. 15, Bruchmühlbach-Miesau, Tel.: 06372 /50141.
Fr., 24.07.: Vital-Apotheke im Mediceum, Kaiserstr. 171, Landstuhl,
Tel.: 063 71 /61116111 und Mühlbach-Apotheke, Kaiserstr. 73d,
Bruchmühlbach-Miesau, Tel.: 06372 /1301.

• Ökum.Sozialstation Westpfalz e.V. – AHZ: Ambulante Kranken-
pflege, Kinderkrankenpflege, med. Behandlungspflege, Pflegebera-
tung, hauswirtschaftl. Versorgung u. Essen auf Rädern: Pflege-
dienstleitung: Tel. 06371 /621 77, rund um die Uhr, auch an Sonn-
u. Feiertagen! Geschäftsstelle, Bruchwiesenstr. 43 (Eingang Daim-
lerstr.), Landstuhl: Mo. – Fr.: 8.30 – 16 Uhr, Tel. 06371 /177 98, Fax:
62197.
• DRK Senioreneinrichtung Ramstein, Tagespflege, Langzeitpfle-
ge, Kurzzeitpflege. Schulstraße 4, 66877 Ramstein-Miesenbach,
Tel. 0 63 71 / 96 44 - 0, Fax 0 63 71 / 96 44 - 99, info.se@kv-kl-land.
drk.de. Nicole Müller, Pflegedienstleitung, Tel. 06371/ 9644-12, Fax
06371 /9644 -99, müller.se@kv-kl-land.drk.de. 
• Betreuungs- u. Pflegezentrum Lang GmbH, August-Süßdorf-Str.
1, Ramstein: Mobile Hauskrankenpflege, Übergangs- u. Verhinde-
rungspflege im häuslichen Bereich, hauswirtschaftliche Versorgung,
24 Std. erreichbar, Tel. 0 63 71 / 7 10 01, Fax 5 10 12, E-Mail:
info@Betreuungs-Pflegezentrum.de; Pflegestützpunkt Landstuhl,
Kaiserstr. 42, 66849 Landstuhl, Wolfgang Stemler, Tel. 06371 /
4921927 oder Mario Kelter06371 /4921928.
• Reha-Zentrum Westpfalz: Häusliche Krankenpflege, Kinderkran-
kenpflege, mobile Rehabiliation, Verhinderungspflege u. Beratung
für Behinderte, Tel.: 06371 / 934 -275 od. 01611604751.
• Sozialstation des Deutschen Roten Kreuzes: Mo - Do 8 - 17 Uhr,
Fr 8 - 13.30 Uhr, Pflegedienstleitung Frau Andrea Zielinski, Tel.
06371 / 921543 oder 0 6374 /9231 13, Pflegenotruf nach Dienst-
schluss: 0170 /33729 33; Pflegestützpunkt Weilerbach, Hütten-
garten 20, 67685 Weilerbach, Herr Konietzko, Tel. 06374 /9955156
oder  Martina Leßmeister 06374 /99551 55, Wohn- u. Dienstlei-
stungszentrum (Kurzzeitpflege, Langzeitpflege, Tagespflege, Be-
treutes Wohnen) Mo - Do 8 - 16.30 Uhr, Fr 8 - 15 Uhr. Heimleitung Herr
Mischler, Tel. 06374 /923 -0.
• MediCur ambulanter Pflegedienst Landstuhl, Hauptstr. 3a, Tel.
06371 /137 15; Pflegedienstleitung: Fr. Gisela Schroeder, Mobilfunk:
0179 /54004 30.

Beratung über Betreuungsgesetz (Vormundschaft – Pflegschaft –
Betreuung): AWO Kreisverband e.V. Landstuhl, Tel. 06371/ 16787.
DRK-Betreuungsverein Landstuhl, Hr. Schwarz, Tel. 06371/ 9215-0.
Behindertenhilfe Westpfalz e.V. Landstuhl, Am Rothenborn, Andrea
Grünewald, Tel. 06371 /934369.
Sozial- u. Integrationsberatung des Kreisverbandes der Arbeiter-
wohlfahrt dienstags 15.30 – 18 Uhr, Landstuhl, Lindenstr. 15.

Pflegedienste

Betreuungsdienste
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Bekanntmachung
Am Dienstag, dem 21. Juli 2015, um 19.30 Uhr findet im Sit-
zungssaal des Bürgerhauses im Ortsteil Hütschenhausen eine
Sitzung des Gemeinderates Hütschenhausen statt.
Zu dieser Sitzung ergeht herzliche Einladung. Wir würden uns
freuen, wenn Sie durch Ihren Besuch Ihr Interesse an der Ge-
meinde bekunden würden.

Tagesordnung
der öffentlichen Sitzung
1. Information über das Projekt „Willkommen in Rheinland-Pfalz -

Unsere Nachbarn aus Amerika“
2. Information über die Durchführung einer Dorfmoderation in der

Ortsgemeinde Hütschenhausen
3. Unterrichtung des Gemeinderates nach § 21 GemHVO
4. Information über das 20-jähriges Bestehen der Gemeindepart-

nerschaft mit Précy-sur-Oise
5. Zuschüsse an konfessionelle Kindertagesstätten
der nichtöffentlichen Sitzung:
6. Grundstücksangelegenheiten

66882 Hütschenhausen, 13.07.2015
gez. Ralf Leßmeister

Ortsbürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

Ortsbürgermeister Ralf Leßmeister
Sprechstunde freitags von 17:30 bis 18.30 Uhr
am 1. Freitag im Monat im Konferenzraum der

Mehrzweckhalle Spesbach, ansonsten im
Bürgerhaus Hütschenhausen, Eingang 

Bühnenbereich (gegenüber Zahnarztpraxis)

Sonstige Bekanntgaben u. Mitteilungen

„Der Wullewux vom Bruchland“
ein Mittelaltermusical von Michaela Hoffmann

Eigens zur 800-Jahr-Feier von Spesbach hat unsere Musik-
lehrerin, Frau Michaela Hoffmann, ein Mittelaltermusical mit
dem Titel „Der Wullewux vom Bruchland“ geschrieben. Aus-
züge daraus haben die Schülerinnen und Schüler der dritten
und vierten Klassen bereits beim historischen Dorffest zum
Vortrag gebracht.
Zwei Aufführungen des Musicals finden im Bürgerhaus in
Hütschenhausen statt:
Mittwoch, 22. Juli 2015 um 18.30 Uhr
Donnerstag, 23. Juli 2015 um 09.00 Uhr.
Zu diesen Aufführungen ergeht an alle interessierten Zu-
schauerinnen und Zuschauer herzliche Einladung.

zeichnete der VdK-Ortsverband Hütschenhausen und der Tisch-
tennisverein Hütschenhausen verantwortlich.
Am Samstag standen die Kinder und Familien beim Familien-
nachmittag im Mittelpunkt und konnten sich auf dem Festgelände
am Dorfanger auf ein buntes Angebot freuen. Neben einem Büh-
nenprogramm, das von der Kindertagesstätte „Villa Kunterbunt“,
der Grundschule Hütschenhausen und dem Gesang- und Kultur-
verein Katzenbach gestaltet wurde, fanden auch weitere Attraktio-
nen wie Kinderspiele, Kinderworkshops, eine Hüpfburg und sogar
ein Swimmingpool großen Anklang. Armin Weisenstein leistete
beim Ballonmodellieren ebenso fünf Stunden Schwerstarbeit, wie
Swetlana Antoschetschkin beim Kinderschminken. Außerdem
veranstaltete die Grundschule Hütschenhausen im Rahmen der
800-Jahr-Feier und ihrer Projektwoche einen Mittelalter-Projekt-
tag in der Grundschule Spesbach; die Fördervereine der Grund-
schule und der Kindertagesstätte boten ein umfangreiches Kaf-
fee- und Kuchenbuffet in der Mehrzweckhalle an.
Zeitgleich fand um 15 Uhr auf dem Sportgelände des SV Spes-
bach ein Fußballspiel der „SVS-Allstars“, die sich aus ehemaligen
und aktiven Spielern des SV Spesbach zusammensetzte, gegen
die Traditionsmannschaft des 1. FC Kaiserslautern u. a. mit den
ehemaligen Profis Alexander Bugera, Thomas Richter, Heinz Wil-
helmi und Leo Spielberger statt. Das SVS-Team ließ alte Klasse
aufblitzen und hatte den FCK am Rande ihrer ersten Niederlage.
Endstand der Partie: 2:2.
Am Samstag folgte dann der Festabend in der Mehrzweckhalle
mit einem abwechslungsreichen Programm und einigen Überra-
schungen. Zu Beginn stellte Ortsbürgermeister Ralf Leßmeister
die Gemeinde im Gespräch mit RPR-Moderator Ben Salzner vor,
der auch durch das Programm führte. Pünktlich zu den Feierlich-
keiten sei der Kinderspielplatz an der Grundschule fertig gewor-
den, freute sich Leßmeister. Die Aktivitäten zum Jubiläum sollten
alle Altersgruppen ansprechen. Die Unterstützung im Ort habe al-
le Erwartungen übertroffen. Derzeit werde noch an der Ortschro-
nik gearbeitet, die im Herbst vorgestellt werden soll. Sie wird Auf-
schlüsse über die Zeit geben, in der Spesbach und der Elschba-
cher Hof erstmals urkundlich erwähnt wurden, kündigte der Orts-
bürgermeister an.
„800 Jahre Geschichte sind ein wichtiger Grund, zu feiern“, beton-
te Landrat Paul Junker. Für ihn um so mehr, da er selbst 16 Jah-
re lang Ortsbürgermeister dieser Gemeinde gewesen sei. „Es ist
wichtig, zurückzuschauen und die Geschichte aufzuarbeiten“,
sagte Junker, versicherte jedoch zugleich mit Blick auf die Infra-
struktur: „Spesbach hat Zukunft.“ Von einem „funktionierenden
Gemeinwesen“ sprach auch Bürgermeister Klaus Layes, der die
Grüße der Verbandgemeinde überbrachte. Die Geschichte eines
Ortes sei – in verkleinerter Form– auch die Geschichte des Lan-
des, betonte Monsieur Le Maire Philippe Eloy aus der französi-
schen Partnergemeinde Precy-sur-Oise. Er nahm den Festabend
zum Anlass, die Harmonie zwischen den beiden Kommunen her-
vorzuheben.
Neben einer größeren Delegation aus der Partnergemeinde wa-
ren auch Nachkommen von ausgewanderten Spesbachern aus
Brasilien zum Festabend gekommen. Sie stellte Roland Paul, Lei-
ter der Instituts für Pfälzische Geschichte und Volkskunde in Kai-
serslautern, vor. Den musikalischen Rahmen zum Festakt gestal-
tete die Spielgemeinschaft Hütschenhausen, dirigiert von dem ei-

Spesbach feiert sich und den
Elschbacher Hof mit einem unver-

gesslichen Festwochenende
Fortsetzung von der Titelseite

Am Programm beteiligten sich die Kindertagesstätte „Villa Kunter-
bunt“, die Grundschule Hütschenhausen, die Vortragenden Hilde
Straus und Gabriele Bayer sowie Hans Roßberger, der für die mu-
sikalische Umrahmung sorgte.
In Windeseile wurde die Halle dann mit vielen Helferhänden für
die jüngere Generation umgebaut und am Abend wurde zu den
„biggesten Beats“ auf der bigFM-Partynight abgetanzt. Einer der
Höhepunkte war unter anderem eine Führerscheinverlosung der
Fahrschule Lang im Wert von 1.500 Euro. Für die Bewirtung Fortsetzung auf Seite 13
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Festabend in der 
Mehrzweckhalle in

Spesbach
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gens aus seinem Heimatland angereisten Komponisten Jacob de
Haan, der einige der aufgeführten Melodien auch selbst kreiert
hat. Ausschließlich für dieses Jubiläum schuf der Niederländer
„Manzara“, das nun am Festabend uraufgeführt wurde. Teils wur-
de das Orchester von der Solosängerin Susanne Scherer beglei-
tet, die zusammen mit Thomas Kolbin auch als Musikduo „Moon-
Sun“ überzeugte. Einen Blick in die Geschichte gab das Jugend-
büro Ramstein-Miesenbach mit seinen bewegten Bildern, den Ab-
schluss bildete eine Feuershow des Mittelaltervereins.
Am Sonntagmorgen schließlich fand um 10 Uhr ein ökumenischer
Festgottesdienst mit Pfarrer Bernhard Schäfer von der protestan-
tischen und Pastoralreferent Stefan Pappon von der katholischen
Kirchengemeinde statt. Am Ende des Gottesdienstes ließ jeder
Gottesdienstbesucher einen bunten Luftballon aufsteigen als Zei-
chen eines gemeinsamen Miteinanders. Der Gottesdienst wurde
vom Musikverein Kottweiler-Schwanden und dem Ökumenischen
Frauenchor begleitet. Anschließend spielte die Spielgemeinschaft
Hütschenhausen zum Frühschoppen.
Pünktlich um 14:30 Uhr startete der Festumzug zum Höhepunkt
des Wochenendes. Mit 33 Zugnummern, darunter auch rund 25
französische Gäste aus der Partnergemeinde Précy-sur-Oise so-
wie dem Motivwagen des Rheinland-Pfalz-Tages der Stadt Ram-
stein-Miesenbach, zog der Tross an zahlreichen Zuschauern
durch Spesbach bis hin zum Festplatz auf dem Dorfanger. Es
herrschte eine richtige Festtagsstimmung am Rande der Streck
und das Ganze fand seinen krönenden Abschluss auf dem Fest-
platz am Dorfanger bei Musik und reichhaltigen Getränke- und
Speiseangeboten.

Beachten Sie hierzu auch die Bilderseiten auf Seite 4 und 5.

Spesbach feiert sich und den
Elschbacher Hof mit einem unver-

gesslichen Festwochenende
Fortsetzung von Seite 11

Bekanntmachung
Am Mittwoch, dem 22. Juli 2015, 20.00 Uhr, findet im Sitzungs-
saal des Gemeindehauses Kottweiler-Schwanden eine Sitzung
des Gemeinderates Kottweiler-Schwanden statt.

Tagesordnung
der öffentlichen Sitzung:

1. Verpflichtung eines Ratsmitglieds
2. Nachwahl zu den Ausschüssen
3. Erneuerung der Straßenbeleuchtung in der Frieden-, Ramber-

villers-, Grünewald-, Mühlstraße;
hier: Festlegung des Gemeindeanteils

4. Kindertagesstätte Kottweiler-Schwanden: Aufnahme von 1-
Jährigen

5. Erneuerung Belag Kindertagesstätte
6. Kindertagesstätte Kottweiler-Schwanden: Anschaffung von

Holzhaus
7. Antrag Sportverein;

hier: Duschkabine für Schiedsrichter
8. Urnengrabreihe Friedhof Schwanden;

hier: Auftragsvergabe
9. Kerwe 2015;

hier: RPR1.-Konzert
der nichtöffentlichen Sitzung:
10. Grundstücksangelegenheiten

66879 Kottweiler-Schwanden, 14.07.2015
gez. Gabriele Schütz
Ortsbürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachungen

Die Sprechstunde mit der Ortsbürgermeisterin
Gabriele Schütz findet jeden Montag von 18.00
bis 19.00 Uhr im Bürgermeisterdienstbüro des
Gemeindehauses statt.

Ortsbürgermeister Armin Rinder
Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
Armin Rinder: Ort und Zeitpunkt nach

telefonischer Vereinbarung unter 06383-7011.

Sonstige Bekanntgaben u. Mitteilungen
Kurzmitteilungen 

aus der Gemeinde Niedermohr
• Die Ferienbetreuung wurde wegen geringer Anmeldungen abge-

sagt
• Die Seniorenfahrt auf die Landesgartenschau findet am 3. Sep-

tember 2015 statt
• Hoher Sachschaden bei Einbruch in KITA „Sterntaler“ Nieder-

mohr
• Unser Gemeindearbeiter Thomas Stemmler ab 01.07.2015 wie-

der im Dienst. 
• Das Freischneiden der Feldwege erfolgt Anfang September. 

(Liedergeschichte, Weltraumtänze, 
Trommeln, 
Aufführung der Kleinsten...)
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5. Investitionskostenausgleich durch die Stadt Ramstein-Miesen-
bach an die Verbandsgemeinde Ramstein-Miesenbach; Aus-
gleich des Sanierungsvorteils - ehemaliges Kino, Spesbacher
Str.

6. Bodenbelagsarbeiten - Auftragsvergabe
der nichtöffentlichen Sitzung:

7. Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens in zwei Fällen
8. Förderung von Baumaßnahmen im Rahmen der Städtebausa-

nierung in zwei Fällen
9. Bericht über die Umfrage des Büros Bullita

10. Eigenkapitalaufstockung für den Gaststättenbetrieb im Haus
des Bürgers (AöR)

Ramstein-Miesenbach, den 13.07.2015
gez. Klaus Layes, Stadtbürgermeister

Bekanntmachung
Am Montag, dem 20. Juli 2015, 20.00 Uhr, findet im Sitzungssaal
des Dorfgemeinschaftshauses Steinwenden eine Sitzung des
Gemeinderates Steinwenden statt.

Tagesordnung
der öffentlichen Sitzung:
1. Dorfmoderation

hier: Vorstellung der Bewerber
der nichtöffentlichen Sitzung:
2. Verschiedenes: 

hier: Anfragen und Informationen
66879 Steinwenden, den 10.07.2015

gez. Huber
Ortsbürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

Ortsbürgermeister Matthias Huber
Sprechstunden montags von 18.30-19.30 Uhr

am 1. Montag im Monat im Bürgerhaus 
Obermohr, ansonsten im Dorfgemeinschafts-

haus Steinwenden
Tel. 06371 /7 16 25, mobil 0160 2331924

Bitte um Unterstützung
für betroffene Familie!

In Weltersbach wurde ein Wohnhaus durch einen Brand unbe-
wohnbar. Die betroffene Familie sucht derzeit noch eine Über-
gangswohnung. Viele Menschen haben ihre Hilfe angeboten
und stellen Sachspenden zur Verfügung. Sachspenden finden
darin ihre Grenze, wenn alles einmal vorhanden ist. Nachhalti-
ger sind darum auch Geldspenden.
Damit können die Opfer selber handeln. Sie können selber ent-
scheiden, was für sie jetzt wichtig ist. Sie gewinnen dadurch
auch wieder Selbstvertrauen und erhalten ihre Würde als
selbstverantwortliche Personen aufrecht.
Die prot. Kirchengemeinde Steinwenden hat darum ein Spen-
denkonto eröffnet und bittet um Ihre Mithilfe:.
Die IBAN lautet DE32 5405 0220 0000 586982
Inhaberin des Kontos ist die Prot. Kirchengemeinde
Verwendungszweck: Spendenkonto Diana Pfeiffer

Sonstige Bekanntgaben u. Mitteilungen

Bekanntmachung
Am Dienstag, dem 21. Juli 2015, 19.00 Uhr, findet im Sitzungs-
saal des Rathauses Ramstein-Miesenbach eine Sitzung des
Stadtrates Ramstein-Miesenbach statt.

Tagesordnung
der öffentlichen Sitzung:

1. Grundsatzentscheidung zum Bau einer neuen Leichenhalle im
Stadtteil Ramstein

2. Verkehrskonzept Bereich Stadtkern - Vorstellung der Ergebnis-
se

3. Information zur Gestaltung von Plätzen im Bereich des Stadt-
kerns

4. Bericht zum Rheinland-Pfalz-Tag

Amtliche Bekanntmachungen

Sprechstunde des Stadtbürgermeisters
Rathaus Ramstein, Am Neuen Markt 6, Zi. 209,

Telefon: 06371 /592 -100

Öffnungszeiten der Grünabfallsammel-
stelle der Stadtgärtnerei

Die Grünabfallsammelstelle der Stadtgärtnerei Ramstein-Miesen-
bach in der Talstraße hat folgende Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 7.00 – 16.00 Uhr
Samstag 9.00 – 12.00 Uhr

Sonstige Bekanntgaben u. Mitteilungen

Einladung zum Helferfest
Liebe ehrenamtliche Helferinnen und Helfer,
Ihr habt mit Hilfsbereitschaft und Freundlichkeit dafür gesorgt,
dass die Besucher und Gäste des Rheinland-Pfalz-Tages in
Ramstein-Miesenbach dieses Fest noch lange in guter Erinne-
rung behalten werden.
Deshalb möchten wir alle ehrenamtliche Helferinnen und Hel-
fer, die uns während des Landesfestes tatkräftig unterstützt ha-
ben, einladen zu einem großen

Helferfest
am Freitag, 17. Juli, ab 19.30 Uhr
im Freizeitbad AZUR in Ramstein.

Bei schlechtem Wetter gehen wir ins Haus des Bürgers.
Ob Schilderträger, Platzwart, Volunteer, ob Techniker, Feuer-
wehrmann oder Mitarbeiter und Helfer jeglicher Art: ALLE sind
eingeladen!
WICHTIG!: Bringt eure farbigen T-Shirts bzw. Polo-Shirts, die
euch zum Rheinland-Pfalz-Tag gegeben wurden, mit, da wir
noch ein großes Gruppenbild machen möchten. Gleichzeitig
gilt das Shirt als „Einlass“ zum Fest.
Einlass:
Der Einlass für alle Helfer befindet sich am Tor des Umkleide-
und Sanitärbereichs des Freibades.
Es erwartet Sie Ralf Hechler am Eingang – nicht genervt und
stets freundlich.
Ich würde mich freuen, wenn viele von euch vorbeikommen
könnten. Es gibt für jeden auch eine kleine Überraschung.
Bitte auch an andere Helferinnen und Helfer weitersagen!
Herzliche Grüße
Klaus Layes, Bürgermeister

8. Lesesommer Rheinland-Pfalz 2015
startete am Montag, 13.07.2015

Noch bis zum 11. September ist es für Kinder und Jugendliche von
6-16 Jahren möglich, am Lesesommer teilzunehmen. Lediglich
drei Bücher sollen in dieser Zeit von jedem Teilnehmer gelesen
werden. Das Lesen wird gleich mehrfach belohnt: Zum einen er-
hält jeder Teilnehmer eine Urkunde, einen Preis und in der Regel
eine Teilnahmebestätigung ins nächste Halbjahreszeugnis.
Also, kommt und macht mit!

Haus des Bürgers
Ramstein-Miesenbach
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Die Bücherei ist während der Sommerferien zu den normalen Öff-
nungszeiten für euch da! (www.buecherei-ramstein.de)
Habt ihr Fragen, dann ruft uns einfach an unter Tel.: 06371/592-
221
Zusatzangebot: zum Lesesommer Rheinland-Pfalz:
Projekt Klangteppich anlässlich des Lese-Weltrekords 2015
Die Abschlussfeier zum Lesesommer findet am Freitag, 18. Sep-
tember, um 13.45 Uhr im Haus des Bürgers in Ramstein statt.
Highlight dieser Veranstaltung ist der Besuch des Autors Stefan
Gemmel mit seinem neuen Buch „Im Zeichen der Zauberkugel“
anlässlich des Welt-Leserekords 2015.
Stefan Gemmel ruft alle Interessenten (Kinder, Jugendliche, Fami-
lien, Vereine, Schulklassen) auf, am Projekt „Klangteppich“ mitzu-
wirken. Dazu soll ein vierzeiliges Zitat aus seinem Buch sprachlich
und musikalisch von euch umgesetzt werden.
Benötigt wird eine Aufnahme auf CD oder USB-Stick und per Mail,
die/den ihr in der Bücherei abgeben könnt. Unter allen Teilneh-
mern werden attraktive Preise vergeben.
Nähere Informationen, wie das Zitat lautet und wie ihr dieses
sprachlich und musikalisch umsetzen könnt, erhaltet ihr in der Bü-
cherei oder unter www.weltrekord-lesen.de
Wir freuen uns auf euch!!

Nichtamtlicher Teil


